
In meiner bisherigen Zugehörigkeit zum 
Anglerverband habe ich etwa 35 Jahres-
hauptversammlungen (JHV) auf Vereins- 
ebene und mehr als 20 JHV auf Regional- 
ebene erlebt und auch selbst mitgestaltet. 
Bei dieser Bilanz könnte man meinen, dass 
eine weitere JHV - nun allerdings auf Landes- 
ebene - kein große Besonderheit mehr sein 
kann. 

Trotzdem bin ich (wie die meisten Teilneh-
mer wohl auch) am 19. Januar erwartungs-
voll nach Schleiz gefahren, denn es war 
nach der Fusion von AFVOT und TLAV/
LAVT am 20. Oktober in Meuselwitz die 
erste JHV des neuen LAVT, zu welcher 
auch das neue Präsidium aus Vertretern bei-
der Verbände zur Wahl stand.

Fusion von zwei Thüringer Anglerverbänden zum LAVT
Über 15.000 Angler vereinen sich in einem Verband

Mit meiner 40-jährigen Funktions-              
erfahrung auf Vereins-, Kreis-, Bezirks- und    
Regionalebene im Anglerverband kann ich 
ohne Zögern mit fester Überzeugung sagen: 
Diese erste JHV des LAVT am 19. Januar 
2013 ist die eindrucksvollste, nachhaltigste 
JHV, die ich je erlebt habe!
Bereits im Vorraum des Tagungssaales war 
der LAVT angenehm wahrzunehmen. Die 
Einlasskontrolle und Registrierung der   
Delegierten und Gäste sowie die Aus-    
händigung der Tagungsmappen funktio-
nierte unter der Regie von Frau Monika 
Schaefer souverän mit der von ihr be-
kannten Freundlichkeit.
Als ich den Beratungssaal betrat, erfasste 
mich mit meinen 75 Jahren tatsächlich ein 
angenehmes, festliches Gefühl.
Die Tischreihen waren korrekt eingedeckt, 
auf den Tischen standen die schmucken 
Wimpel des LAVT (die nach jeder Veran-
staltung weniger werden). Im Saal und auf 
der Bühne waren die überaus ansprechen- 
den Banner des LAVT zu sehen. 
Vor Beginn der Tagung wurde mit ein-
drucksvollen Bildern auf einer großen      
Videowand an das historische Ereignis vom 
20. Oktober 2012 in Meuselwitz - die Fusion 

von LAVT und AFVOT erinnert. Diese 
tolle Präsentation wurde von Angelfreund 
Daniel Deckert vom AV Schnaudertal ge-
staltet.
An dieser Stelle sind wohl auch einige Be-
merkungen zum neuen Logo des LAVT 
gestattet: Mir gefällt dieses Logo sehr, sehr 
gut! Es wirkt angenehm natürlich, es ist 
ausdrucksvoll gestaltet, die Farbgebung in 
Weiß und dezentem Blau ist sympathisch. 
Ein richtiger „Hingucker“. Das empfinde 
ich immer wieder, wenn ich mir dieses 
Logo betrachte. Hier ein großes Danke-
schön an die Geschäftsleitung des LAVT 
und den Machern. 

Das Sprachgewirr im Saal verstummte so-
fort als der Präsident des LAVT, Dietrich 
Roese, die Delegierten aus den Vereinen 
und die Ehrengäste zur JHV herzlich be-
grüßte. 
Weitere Ehrengäste konnten leider nicht an 
der JHV teilnehmen, weil sie Verpflich-
tungen beim „ Thüringentag“ anlässlich der 
„Grünen Woche“ in Berlin hatten. Das be-
trifft vor allem Herrn Jürgen Reinholz, 
Thüringer Minister für Landwirtschaft, 
Forsten, Umwelt und Naturschutz, sowie 
Herrn Fügmann, Landrat des SOK. 
Alle Ehrengäste nahmen die Gelegenheit 
wahr und meldeten sich zu Wort. In ihren 
Ansprachen würdigten sie insbesondere die 
vollzogene Fusion von TLAV/LAVT und 
AFVOT zu einem starken Landesverband 
mit mehr als 15.000 Mitgliedern, die        
enormen ehrenamtlichen Leistungen der 
organisierten Angler bei der Hege und  
Pflege der Gewässer sowie beim Umwelt- 
und Naturschutz u.a.m.
Frau Putz betonte u.a. die sich immer bes-
ser entwickelnde Zusammenarbeit zwi-
schen dem LAVT und den entsprechenden 
Behörden des SOK und nannte in diesem 
Zusammenhang den Geschäftsführer des 
LAVT, André Pleikies.
Herr Karl-Heinz Müller bezeichnete u.a. 
die Fusion von LAVT und AFVOT als ein-
maligen historischen Akt und die Einfüh-
rung des Vierteljahresfischereischeines als 
eine gute Lösung zur Heranführung von 
Bürgern an das organisierte Angeln.
In seinem Grußschreiben an die JHV äu-
ßerte Herr Egon Primas u.a., dass nach der 

Fusion von LAVT und AFVOT nun über  
70 % der Thüringer Angler in einem 
starken Landesverband vereinigt sind und 
dass der VANT in Suhl die Entwicklung in 
Thüringen erkennen muss und sich nicht 
mehr dagegen stellen sollte. Er betonte wei-
ter, dass die Einführung des Vierteljahres- 
fischereischeines bereits eine Erfolgsge-
schichte ist.
Der Versammlungsleiter, Vizepräsident 
Bernd Knust, übernahm die Leitung der 
JHV und er hat die beschlossene Tagesord-
nung präzise abgearbeitet. Mit seinem, für 
mich sympathischen weichen Nordhäuser 
Akzent, hat er die JHV souverän geleitet 
und die Teilnehmer auch mit einigen ge-
konnten geistreichen Bemerkungen erhei-
tert. In einem Fall bekam er dafür sogar 
spontanen Beifall. Prima Bernd!

Was der TLAV/LAVT mit einem Teil seiner 
Mitglieder beim Schutz der Gewässer und 
Natur im Berichtszeitraum geleistet hat, da-
rüber berichtete Angelfreund Hans-Peter 
Plath, Gewässerwart im 1. Weimarer AV, 
ausführlich. Diese Leistungen und Ergeb-
nisse sind imponierend!
Ich habe den Eindruck, dass diese Leistungen 
und Ergebnisse von der Öffentlichkeit zu 
wenig wahrgenommen werden.
Der Präsident des LAVT, Dietrich Roese, 
sagte dazu in seinem Rechenschaftsbericht 
u.a., dass es keinen anderen Naturschutz- 
verband (wie er sich auch nennen mag) 
gibt, der in dieser Größenordnung Geld 
seiner Mitglieder für Naturschutzmaßnah-
men ausgibt und den Großteil der Maß-

nahmen ohne staatliche Fördergelder reali-
siert. 
Im weiteren Verlauf berichtete er über die 
vielfältige, umfangreiche, engagierte Arbeit 
des Verbandes im Geschäftsjahr 2012.
Es wäre anmaßend von mir, seinen rheto-
risch überzeugenden und mit konkreten 
Fakten und Argumenten versehenen Rechen- 
schaftsbericht zu kommentieren. Ich           
erlaube mir aber, auf einige markante Aus-
führungen aufmerksam zu machen.
Bei seinen Ausführungen herrschte bei den 
Teilnehmern im Beratungssaal größte Auf-
merksamkeit. Das ist auch ein Beweis da-
für, dass von ihnen jeder Satz aufgenom-
men wurde. Die Vereinigung von TLAV/
LAVT und AFVOT am 20.10.2012 in 
Meuselwitz bezeichnete Dietrich Roese als 
das emotional stärkste positive Erlebnis in 
seinem bisherigen Anglerleben! 
Er bedauerte in diesem Zusammenhang, 
dass der VANT die Gelegenheit zur Verei-
nigung nicht wahrgenommen hat. Er sagte, 
dass er die Argumentation der Funktionäre 
des VANT : „Die Angler sind noch nicht so 
weit, wir brauchen noch Zeit“, nicht mehr 
hören kann. Dafür bekam er spontan 
starken Beifall der Delegierten und Ehren-
gäste.
An dieser Stelle dankte Dietrich Roese dem 
Präsident des AFVOT, Hans-Erhard Schiller, 
sowie seinen Präsidiumsmitgliedern       
Karl-Heinz Bergner und Siegmar Sonntag 
für die konstruktive Arbeit bei der               
Vereinigung von AFVOT und TLAV.
Präzise beleuchtete Dietrich Roese die      
Situation/den Stand bei der Vereinigung 
von VDSF und DAV zum DAFV. Der 
Stand vom 19. Januar 2013 ist nicht mehr 
aktuell. Die neuesten Informationen dazu 
gibt es an anderer Stelle.
Im weiteren Verlauf würdigte der Präsident 
die gute Arbeit innerhalb des TLAV/LAVT, 
wie z.B. im Kinder- und Jugendbereich. Be-
sonders hervorgehoben wurde die sehr viel-
fältige Arbeit der Vereine des LAVT in ih-
ren Städten und Gemeinden und dass das 
Wirken der Vereine aus dem Leben ihrer 

Die erste Jahreshauptversammlung des Landesanglerverbandes Thüringen e.V. (LAVT) 
am 19. Januar 2013 in der Wisentahalle in Schleiz und ich war dabei.

Als Ehrengäste nahmen teil:

Frau Putz		  in Vertretung des Landrates des SOK, Herrn Fügmann
Herr Klaus Topp	 	 Thüringer Ministerium für Landwirtschaft, Forsten, Umwelt und Naturschutz,Oberste Fischereibehörde
Herr Andreas Koppetzki	 Geschäftsführer des Landesanglerverbandes Brandenburg
Herr Karl-Heinz Müller	 Referatsleiter Forsten, Jagd und Fischerei a. D. im Thüringer Ministerium für Landwirtschaft, Forsten,  
			   Umwelt und Naturschutz - als persönlicher Ehrengast des LAVT
Herr Egon Primas		 Landtagsabgeordneter der CDU, Mitglied im Ausschuss für Landwirtschaft, Forsten, Umwelt und 
			   Naturschutz, welcher ein Grußschreiben an die JHV schrieb, das vom Geschäftsführer Angelfreund  
			   André Pleikies verlesen wurde

 

Angelfreund Hans-Peter Plath berichtete über die qualifizierte, 
umfangreiche Naturschutzarbeit des LAVT

Ein großes Dankeschön an Angelfreund Gerhard Bertz für sein 
ehrenamtliches Engagement vom Präsidenten Dietrich Roese. 



Städte und Gemeinden nicht mehr weg zu 
denken ist.
Ausgehend vom Fakt, dass es in Thüringen 
etwa 42.000 Inhaber von Fischereischeinen 
gibt, aber nur rund 22 000 Angler in Verei-
nen organisiert sind, müssen sich die Ver-
eine stärker mit der Mitgliedergewinnung 
beschäftigen und sich interessierten Bürgern 
(trotz der geltenden Vorschriften) mehr öff-
nen, so Dietrich Roese.
Als Schwerpunkte für die Führungsgremien 
des LAVT nannte er u.a. die umfassende In-
formation der Vereine, die spezifische Schu-
lung der Vereinsfunktionäre sowie die Bera-
tung der Vereine zu speziellen Themen.
Er versprach, dass sich der neue Verband zur 
Messe Reiten, Jagen, Fischen vom 12. bis 
14. April 2013 in Erfurt mit einem beson-
ders attraktiven Stand zeigen wird und der 
LAVT mit der angebotenen Themenvielfalt 
und Leistungen der organisierten Angler die 
Thüringer Angelfischer würdig präsentieren 
wird.
Dietrich Roese betonte, dass nur ein starker 
Anglerverband die Interessen der Thüringer 
Angler gegenüber anderen Interessengrup-
pen, den Behörden und der Landespolitik 
wahrnehmen kann. Er nannte in diesem 
Zusammenhang einige aktuelle Probleme, 
vor dem die Angelfischerei steht und die es 
dringend zu lösen gilt. 
Für seinen umfangreichen, überzeugenden 
Rechenschaftsbericht erhielt der Präsident 
anhaltend starken Beifall der Delegierten 
und Ehrengäste!!!

Auch zur Mittagspause einige Gedanken 
von mir:
Manch einer wird sich fragen: Was hat 
denn die Mittagspause mit dem Inhalt der 
JHV zu tun? - Ich meine: Allerhand.
Das Wichtigste ist natürlich ein schmack-
haftes und ausreichendes Mittagessen. Das 
war in Vielfalt und Menge reichlich vor-
handen. Je nach Geschmack und Hunger 
konnte sich jeder seine Mahlzeit selbst zu-
sammenstellen. 
Dabei entstanden zum Teil sehr interes-
sante Kreationen. Auch ein Beweis dafür, 
dass Angler mit einem schöpferischen      
Potential ausgestattet sind.
Ich habe festgestellt, dass sich die wohl-   
tuende Atmosphäre aus dem Beratungssaal 
in der Mittagspause fortgesetzt hat.
Nicht wenige Teilnehmer erfreute das   
Wiedersehen nach längerer Zeit, andere 
lernten sich im Gespräch kennen oder 
tauschten Erfahrungen aus und berichteten 
über Erlebnisse, auch der „Flachs blühte“ 
hier und da. 

Es gab wohl keinen Teilnehmer an der JHV, 
der die Mittagspause allein/einsam ver-
bracht hat.
Die beiden Geschäftsführer, André Pleikies 
und Karl-Heinz Bergner, waren begehrte 
Gesprächs- und Ansprechpartner.

Aber es ging ja weiter mit der Tagesord-
nung. Es folgten die für eine JHV üblichen 
Beschlüsse:

Gewählt wurden:

Präsident:		
Dietrich Roese	 ASV Breitungen e.V. 
 
Vizepräsidenten:  
Hans-Erhard Schiller	 AV Aga-Bad Köstritz e.V.  
Bernd Knust	 Kreisfischereiverein Nordhausen e.V. 
 
Vorstandsmitglieder:  
Heinz Ambrosy 	 Brühler Angelfreunde e.V. AV 
Gerd Pfeiffer	 Mühlhausen e.V. 
Egbert Thon	 AV Westgreußen e.V.  
Olaf Schulz	 Castingclub Saalfeld e.V. 
 
Revisoren: 
Bernd Awischus 	 1. Verein der Angelfischerei Arnstadt e.V. AV  
Adalbert Reiske	 Blue Marlin e.V. 
 
Ehrenrat: 
Jens Dümmer	 Traditionsverein im Fliegenfischen „John Horrocks“ Thüringen AV 
Klaus Schulz 	 Sondershausen e.V. 
Siegmar Sonntag	 SAV Eisenberg/Umgebung e.V.

Entlastung des Präsidiums für das 
Geschäftsjahr 2012;
Haushaltsabschluss für das Jahr 2012;
Haushaltsplan für das Jahr 2013
wurden einstimmig bestätigt.
Zwei weitere einstimmig bestätigte Be-
schlüsse werden an anderer Stelle veröffent-
licht.

Der Versammlungsleiter, Bernd Knust, 
übergab die Leitung zur Fortsetzung der  
Tagung an den Wahlleiter, Gunter Förtsch.

Von den Delegierten erhielt der Wahlleiter 
das einstimmige Votum, die Wahl des Präsi-
denten des LAVT, der Vizepräsidenten, der 
Vorstandsmitglieder, der Revisoren sowie 
der Mitglieder des Ehrenrates in „Offener 
Wahl“ durchzuführen.

Für mich ist das kein formeller Vorgang, 
sondern der Beweis dafür, dass die für die 
jeweiligen Funktionen vorgeschlagenen 
Kandidaten das volle Vertrauen ALLER 
Delegierten genießen und dass es im LAVT 
kein Gerangel um Funktionen gibt!

Auch das macht die Stärke des LAVT aus!

Es waren erhebende Momente als jeder einzeln gewählte Angelfreund 
die Frage des Wahlleiters beantwortete: “Ja, ich nehme die Wahl an!“ 

Jeder für sich erhielt den starken Beifall der Delegierten und Ehrengäste.

Mit dem Schlusswort des bisherigen und 
wieder gewählten Präsidenten, Dietrich 
Roese, endete nach der Vereinigung von 
AFVOT und TLAV/LAVT die erste denk-
würdige und nachhaltige JHV des zukunfts- 
trächtigen Landesanglerverbandes Thüringen. 
Zu ihm gibt es in Thüringen keine wirk-
liche Alternative. Das ist Anspruch und 
Verpflichtung zugleich!

Herzlichen Dank an Wahlleiter Gunter Förtsch für die 
sehr gute Vorbereitung und reibungslose Durchführung der 
Verbandswahlen.

Ein historischer Tag – erstmals wählten die Delegierten von einst zwei Thüringer Anglerverbänden ihren Präsidenten und ein gemeinsames Präsidium. 
Einstimmig bestätigten sie  für das Wirtschaftsjahr 2013 den ersten  gemeinsamen Haushalt. 

Vizepräsident und Versammlungsleiter Bernd Knust führte 
kompetent und mit viel Humor durch die Versammlung

Ein Dankeschön an die Revisoren des LAVT Bernd Awischus (l) 
und Adalbert Reiske, welche die Prüfung der Haushaltführung/ 
Finanzen des Verbandes stets sehr gewissenhaft durchführen. 

Mitglieder des Ehrenrates – Klaus Schulz (l) vom AV 
Sondershausen e.V. und  Siegmar Sonntag vom 
SAV Eisenberg und Umgebung e.V.

Im Schlussbeifall der Teilnehmer erhielt ich 
vom Geschäftsführer des LAVT, Angel-
freund Andre Pleikies, völlig überrascht ein 
Präsent überreicht. Er hat mir für mein 
Wirken als ehemaliges Präsidiumsmitglied 
des AFVOT bei der Fusion von AFVOT 
und TLAV/LAVT in einer für mich emo- 
tional sehr beeindruckenden Weise ge-
dankt. Das ging richtig unter die Haut!

Ich habe über diese JHV kein Protokoll 
geführt. Was ich aufgeschrieben habe, das 
sind meine eigenen Erlebnisse, Eindrücke 
und Empfindungen.
Mir ist es ein großes Bedürfnis, allen „Ma-
chern“ dieser historischen JHV aufrichtig 
zu danken! Namentlich möchte ich die 
beiden Geschäftsführer Andre Pleikies 
und Karl-Heinz Bergner nennen. Aber 
auch Frau Monika Schaefer und Daniel 
Deckert sowie den vielen fleißigen Helfern 
im Hintergrund (die ich namentlich noch 
nicht alle kenne) ein großes, dickes    
DANKE!!
Ich bin stolz darauf, dass es den LAVT in 
dieser beeindruckenden Dimension, Stär-
ke, Kompetenz und Geschlossenheit gibt, 
ich auf meine alten Tage und mit schwerer 
Behinderung ein kleines, aber aktives Teil 
davon sein kann!

Es ist mir eine Herzensangelegenheit ab-
schließend noch einmal zu betonen, schon 
zur Festveranstaltung in Meuselwitz und 
jetzt zur Jahreshauptversammlung des 
LAVT bin ich einfach nur überwältigt 
vom hohen Niveau der Organisation, der 
tollen Präsentation und der reibungslosen 
Durchführung. Dies habe ich in meinem 
langen Anglerleben so noch nicht kennen-
gelernt. Darum nochmals ein großes  
Dankeschön an alle die mit dazu beigetra-
gen haben, aber besonders an die               
Geschäftsleitung des LAVT. 

Petri Heil

Siegmar (Siggi) Sonntag
2. Vorsitzender des SAV Eisenberg und Umgebung e.V. 
und Mitglied des Ehrenrates des LAVT


